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Ahltener Landwirte setzen sich für mehr biologische Vielfalt ein

AHLTEN (r/tob). In Ahlten haben
die Landwirte der AGRO GbR
(Dirk Claus, Berthold }öhrens
und Hans-Hemrich Prüße) dieses
Jahr an einem neuen Projekt fiir
mehr biologische Vielfalt teüge-
nonmaen, das gemeinsam von der
Region Hannover, dem Landvolk
und der Stiftung Kulturlandpflege
ins Leben gerufen wurde. Bei dem
Projekt geht es darum, durch be-
sondere Blühstreifen Lebensraum

für Insekten, Klemtiere und Vogd
zu schaffen, die in unserer Kultur-
landschaft häufig nach Plätzen su-
chen müssen.

Am verlängerten Birkenweg in
Ahlten parallel zur Eisenbahnstre-
da säten die Landwirte beispiek-
weise inmitten eines Weizenfeldes
eine 2000 m2 große Erbsenfläche,
die spezieü fiir Vögel und Insek-
ten als AnhufsteUe dient Insbe-
sondere im Juni und Juü summte

und brummte es darin ganz. be-
sonders. Während der Ernte wur-
de um diese Fläche herum gea-
ckert, damit sie auch danach noch
fortbesteht An änderen Steüen
wurden Streifen der Weizenfelder
nicht gedroschen sondern büe;
ben ak "Rebhuhnstreifen" stehen.
Aber nieht nur für Rebhühner bie-
ten diese Streifen einen geeigneten
Rückzi^sort sondern auch für
zahh-eiche Klemdere und Insekten.

An dem Projekt beteiügten sich
in der Region Hannover 90 Be-
triebe, insgesamt konnte so eine
Fläche von 120 Hektar gewonnen
werden, um die biologische Ar-
tenvieffalt zu unterstützen.


